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So regeln Sie Ihren digitalen Nachlass
Online-Accounts erben und vererben

Berlin/Göttingen – Egal ob Web-Dienste, soziale Netzwerke, Online-Shops oder Mes-
senger – im Laufe eines (digitalen) Lebens sammeln sich so einige Online-Accounts
an. Aber was passiert eigentlich mit Benutzerkonten, wenn der Inhaber verstirbt? Ist
vorab nicht alles geregelt, stehen die Erben vor der schwierigen Situation, zu klären,
welche Benutzerkonten es gibt, was damit geschehen soll, welche davon Kosten ver-
ursachen und wie die jeweiligen Zugangsdaten lauten. 

Auch wenn es sich um eine unangenehme Beschäftigung handelt, vereinfacht es vie-
les,  wenn Nutzer  sich  frühzeitig  mit  ihrem  digitalen  Nachlass  auseinandersetzen.
Alexander Kuch vom Onlineportal teltarif.de sagt: „Wer eine Vorsorgevollmacht und/
oder  eine  Betreuungsverfügung aufsetzt,  eine  generelle  Vollmacht  erteilt  und alle
wichtigen Dokumente an einem Ort deponiert, der den Erben bekannt ist, trifft für sei-
ne Online-Accounts eine angemessene Vorsorge.“
Angehörige, die digitale Accounts eines Verstorbenen übernehmen,  sollten sich  zu-
erst einen Überblick verschaffen und allem, was mit Geld und Geschäften zu tun hat,
Priorität einräumen.  Der Zugriff auf das (Online-)Bankkonto kann dabei  helfen, her-
auszufinden, welche Verträge und Abos existieren.  Das ist schon allein deswegen
wichtig, weil Erben in der Regel alle finanziellen Verpflichtungen des Verstorbenen
erfüllen müssen. „Auch um Accounts mit hoher Missbrauchsgefahr wie beispielswei-
se E-Mail-Konten, soziale Netzwerke, Messenger und Internet-Foren muss sich ge-
kümmert werden“, merkt Kuch an. Ebenso um Konten, bei denen Bank- oder Kredit-
karten hinterlegt worden sind – dazu zählen insbesondere Online-Shops. Newsletter-
Abonnements sind eher zweitrangig zu behandeln, da diese selten für eigene Zwe-
cke ausgenutzt werden. Damit die Erben möglichst wenig im Dunklen stochern müs-
sen, empfiehlt es sich zu Lebzeiten, ein Verzeichnis aller Account-Zugangsdaten in-
klusive Hinweisen zu Zweifaktor-Authentifizierung und Sicherheitsfragen sowie -ant-
worten anzulegen. Ob es sich um eine schriftliche oder elektronische Liste handelt,
bleibt jedem selbst überlassen. Wichtig ist, dass diese zum Schutz vor Missbrauch
an einem sicheren Ort verwahrt wird, die Erben Zugriff darauf haben und gegebenen-
falls die erforderlichen Zugangsdaten kennen. 

Ist  alles geregelt, sollten sich die offiziellen Erben mittels Sterbeurkunde und Erb-
schein Zugang zum Bankkonto sowie zum E-Mail-Account des Verstorbenen  ver-
schaffen. Der Zugriff auf die Haupt-E-Mail-Adresse ermöglicht es den Angehörigen,
bei Webdiensten die Passwort-Zurücksetzen-Funktion zu nutzen, um so Zugang zu
weiteren Accounts zu erhalten.  Im Umgang mit den übernommen Accounts  ist  die
größtmögliche Sensibilität gefragt. Oft ist es ratsam, Profile in Social Communities im
„Gedenkstatus“ einzufrieren statt zu löschen. So haben Freunde und Bekannte auch
im Netz einen Ort zum Erinnern. Kuch sagt abschließend: Alexander Kuch vom On-
lineportal teltarif.de erklärt: „Mit dem Tod des Nutzers bleiben seine Online-Accounts
zunächst bestehen, denn in der Regel erfährt der Plattform-Anbieter nicht vom Able-
ben des Kontoinhabers. Daher sollten sich Account-Besitzer bereits zu Lebzeiten Ge-
danken machen, was mit diesen nach dem eigenen Tod geschehen soll. So werden
auch die Angehörigen entlastet, die sonst vor einer schier unlösbaren Aufgabe ste-
hen würden.“
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Weitere  Informationen  gibt  es  hier:  https://www.teltarif.de/internet/digitaler-nach-
lass.html

Über teltarif.de Onlineverlag GmbH
teltarif.de ist bereits seit Beginn der Liberalisierung des Telekommunikationsmarktes
1998 einer  der  führenden unabhängigen Informationsdienstleister  und Vergleicher
(Quelle:  IVW,  Februar 2020).  Neben  tagesaktuellen  News  und  zahlreichen
Ratgebern informiert zudem ein wöchentlicher,  kostenloser E-Mail-Newsletter über
das Geschehen auf dem Telekommunikationsmarkt. 

Informationen für Journalisten
Gerne  können  Journalistenkollegen bei  Telekommunikationsthemen  auf  das
Expertenwissen  von  teltarif.de  zurückgreifen,  zum  Beispiel  um  ihre  Artikel  mit
Tariftabellen oder Ratgeberinhalten zu untermauern. Hierfür stehen die Experten von
teltarif.de interessierten Medien sowohl bei der inhaltlichen Gestaltung von Berichten
als  auch  als  Interviewpartner  zur  Verfügung.  Darüber  hinaus  bietet  teltarif.de
Medienpartnern kostenlose Tariftabellen und weitere Informationen zum Download
und Abdruck in Zeitungen oder Zeitschriften:
https://www.teltarif.de/presse/ bzw. https://www.teltarif.de/intern/printpartner.html

Rückfragen und Interviewwünsche richten Sie bitte an:

teltarif.de Onlineverlag GmbH,
Schildweg 16, 37085 Göttingen
Lisa Hinze
Tel: 0551 / 517 57-14, Fax: 0551 / 517 57-11
E-Mail: presse@teltarif.de
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